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Bad Harzburg. Dass Wandern gesund
ist, ist nicht neu: Bewegung an der
frischen Luft stärken Herz und
Kreislauf. Hinzu kommt das Natur-
erlebnis, das den Kopf freimacht
und Balsam für die Seele ist. Um
den Gesundheitsaspekt im Zusam-
menhang mit Wandern noch mehr in
den Vordergrund zu stellen, bieten
die Kur-, Tourismus- und Wirt-
schaftsbetriebe (KTW) in Zusam-
menarbeit mit dem Harzklub Zweig-
verein Bad Harzburg jetzt erstmals
regelmäßige Gesundheitswanderun-
gen an. Start ist am 14. April.

Mit Ines Hohlbein, Regina

Deichmann, Thomas Breuer und
Matthias Kirschke stehen dafür vier
speziell ausgebildete Gesundheits-
wanderführer bereit. Sie wollen sich
und ihr geplantes Programm am
Freitag, 28. März, um 17 Uhr in der
Wandelhalle vorstellen.

Doch nicht nur in der Theorie,
sondern vor allem natürlich in der
Praxis soll das Gesundheitswandern
angeboten werden. Gestartet wird
mit einem Intensivblock mit wö-
chentlich zwei und insgesamt acht
Touren. Nach dem Start am Mon-
tag, 14. April, geht es mit folgenden
Terminen weiter: 17. April, 21. April,

24. April, 28. April, 2. Mai (verlegt
vom 1. Mai), 5. Mai und 8. Mai. Be-
ginn der etwa zweistündigen Touren
ist jeweils um 14.30 Uhr.

Die jeweiligen Treffpunkte wer-
den von den Wanderführern vorher
bekannt gegeben. Alle Touren ste-
hen unter einem eigenen Thema.
Die Wanderungen können auch für
die Aktion „Let’s go – jeder Schritt
hält fit“ zum Erwerb des Deutschen
Wanderabzeichens eingetragen wer-
den. Außerdem weisen die KTW
darauf hin, dass die Teilnehmer bei
ihren Krankenkassen erfragen kön-
nen, ob die Gesundheitswanderun-

gen im Rahmen eines Bonussystems
bezuschusst werden.

Wer den gesamten Block buchen
möchte, kann sich im Anschluss an
die Informationsveranstaltung am
28. März oder bei der Tourist-In-
formation an der Nordhäuser Stra-
ße beziehungsweise unter Telefon
(0 53 22) 75-3 30, oder per Email
unter info@bad-harzburg.de anmel-
den. Der Preis dafür beträgt 64 Eu-
ro. Die Teilnahme an einzelnen Tou-
ren kostet 9 Euro. Auch dafür sind
Anmeldungen erforderlich, da die
Teilnehmerzahl pro Tour auf maxi-
mal 15 Personen beschränkt ist. red

Auf Schusters Rappen die Fitness verbessern
Gesundheitswanderungen der KTW starten im April – Informationsveranstaltung am 28. März in der Wandelhalle

Harlingerode. Die jungen Trampolin-
turner des MTV Brunonia Harlin-
gerode nutzten ihren Heimvorteil
und sprangen bei den Bezirksmeis-
terschaften in der Deilich-Sporthal-
le durch Anna-Lena Tressel und Jo-
nathan Friehe zu einer Silber- und
Bronzemedaille. Trainerin Frauke
Sue-Brodhage war sehr zufrieden
mit ihren Schützlingen: „Alle haben
ihr Möglichstes gegeben. Die Kon-
kurrenz trainiert zwei- bis fünfmal
die Woche, wir dagegen nur einmal
eineinhalb Stunden.“ Das soll sich
allerdings ändern. „Wir ziehen zum
Training in die Deilich-Sporthalle
um. Damit sollten wir unsere bishe-

rigen Probleme mit der Höhe in den
Griff bekommen“, geht die Übungs-
leiterin von einer positiven Ent-
wicklung ihrer Riege aus. Das Trai-
ning findet ab sofort montags ab
16 Uhr in der Deilich statt. Weitere
Infos gibt es unter der Telefonnum-
mer 01 57/39 28 82 31.

Resonanz nicht so gut
Leider war die Resonanz bei den

Titelkämpfen diesmal nicht so gut
wie in den vergangenen Jahren. „Die
Turnerinnen und Turner in den äl-
teren Altersklassen des Landes-
stützpunktes Salzgitter nahmen an
einem Wettkampf auf Bundesebene
teil und konnten deshalb nicht an-

reisen“, stellte Frauke Sue-Brodha-
ge erklärend fest. Darüber hinaus
trat ein Verein überraschenderweise
nicht an.

Das kann die Leistungen der Har-
lingeröder Trampolin-Turner aller-
dings nichts schmälern. Für eine
Überraschung vor heimischem Pub-
likum sorgte Anna-Lena Tressel.
Die 11-Jährige erturnte sich in ihrer
Altersklasse in einem spannenden
Wettkampf gegen starke Gegner
vom Landesstützpunkt Salzgitter
die Silbermedaille. Eine weitere
Medaille, diesmal in Bronze, holte
Jonathan Friehe in seiner Alters-
klasse. Nach kleinen Unsicherheiten
in der Pflichtübung und einer neuen
Kürübung mit drei Salti, die er si-

cher durchturnte, belegte er knapp
geschlagen einen guten 3. Platz. Un-
dankbarer Vierter wurde in dersel-
ben Klasse Luis Brodhage.

Platz fünf für die Jüngste
Bei den Jüngsten der Altersklasse

(2004 und jünger) ging für die Bru-
nonen Merle Hahn an den Start.
Das MTV-Talent reihte sich in einer
starken Gruppe auf dem 5. Platz
ein. Isabell Baldamus zeigte große
Kämpferqualitäten. Nach einer
nicht ganz so guten Pflichtübung
startete die MTVerin eine imponie-
rende Aufholjagd in der Kür, mit
der sie sich noch auf Platz sechs
schieben konnte.

Von Egon Knof

Die Trampolinturner des MTV Brunonia Harlingerode vertraten die Interessen der Kurstadt bei den Bezirksmeisterschaften in der Deilich mit guten Ergebnissen: (v.li.) Merle
Hahn, Anna-Lena Tressel, Isabell Baldamus, Luis Brodhage und Jonathan Friehe. Foto: Privat

Bad Harzburg. Große Ehre für Leicht-
athletin Lea Ahrens vom LAV 07
Bad Harzburg. Aufgrund ihrer star-
ken Leistungen bei den Landes-
Hallenmeisterschaften Ende Januar
in Hannover wurde die LAV-Kader-
athletin von Nachwuchslauftrainer
Nico Jekov zum Trainingslager des
Niedersächsischen Leichtathletik-
Verbandes eingeladen, das in den
Osterferien stattfinden wird.

Lea Ahrens gehört zu den weni-
gen Athleten des Jahrganges 1998,
die an dieser Trainingsmaßnahme
teilnehmen dürfen. „Ich freue mich
sehr auf das Trainingslager auf Use-
dom“ sagt die erfolgreiche Läuferin,
die sich dieses Jahr auf die Strecken
400 m, 400 m Hürden und 800 m
konzentrieren will und darüber hin-

aus eine Teilnahme an den Deut-
schen Jugendmeisterschaften an-
peilt.

„Nach der breiten läuferischen
Ausbildung im Vorjahr geht es jetzt
darum, Leas besondere Stärken zu

ermitteln“ beschreibt Heimtrainer
Thomas Bertram die Zielsetzung für
diese Saison. Auf Usedom soll dann
im Kreise älterer Kaderathleten die
Grundlage für eine erfolgreiche Sai-
son gelegt werden. red

Kadertraining zu Ostern

Verband
lädt Lea
Ahrens ein

Lea Ahrens vom
LAV 07 Bad Harz-

burg ist vom
Niedersächsischen

Leichtathletik-
Verband zum

Trainingslager auf
Usedom in den

Osterferien ein-
geladen worden.

Foto: Privat

Bad Harzburg. Am heutigen Mittwoch
geht am frühen Abend in Neuss der
letzte Sandbahnrenntag der Winter-
saison 2013/14 über die Bühne. Ab
17.30 Uhr stehen noch einmal acht
Rennen auf dem Programm, darun-
ter zwei Ausgleich-III-Prüfungen,
von denen eine über 1500m und eine
über 1900 m entschieden wird. Bei-
de Handicaps sind mit 8000 Euro
dotiert.

Selten eine Option
Die meisten Turffreunde werden

den Sandbahnrennen in Dortmund
und Neuss kaum Tränen nachwei-
nen. Nichtsdestotrotz muss es diese
Rennen geben, zumal es dank der
Unterstützung durch den französi-
schen Wettanbieter PMU durchaus

auch Geld zu verdienen gibt. Für
die Rennstallbesitzer aus Bad Harz-
burg waren die Winterrennen nur
selten eine Option. Und, wenn doch
mal ein Kurstädter an den Start
kam, war den Auftritten in der Re-
gel kaum Erfolg beschieden.

Fließender Übergang
Und so fiebert das Gros der Ga-

loppfreunde schon der „Grünen Sai-
son“ entgegen. Der Übergang ist
fließend, denn schon am kommen-
den Sonntag geht es auf der Gras-
bahn im Krefelder Stadtwald weiter.
Dann wird es auch gleich sehr inter-
essant, stehen doch zwei Rennen
für Dreijährige auf dem Programm.
Und vielleicht ist ja auch ein „dunk-
les Pferd“ dabei, das man später in
den großen Rennen des Derby-Jahr-
gangs wiedersehen wird.

Galopp: Heute Finale
der Sandbahnrennen
„Grüne Saison“ startet nächsten Sonntag in Krefeld

Von Egon Knof

Bad Harzburg. Der geführte Rund-
gang über den Besinnungsweg am
kommenden Samstag beginnt nicht
mit einer Seilbahnfahrt zum Burg-
berg, sondern zu Fuß. Start ist um
11 Uhr am Wandertreff vor dem
Haus der Natur im Kurpark. Die
Führung leitet Horst Woick, der mit
den Teilnehmern wegen der War-
tungspause der Burgberg-Seilbahn
diesmal auf dem Herzog-Weg den
Aufstieg auf den Großen Burgberg
vornimmt.

Für die von den Kur-, Touris-
mus- und Wirtschaftsbetrieben an-
gebotene Führung rund um den
Sachsenberg zahlen Inhaber von
Kurkarte oder einer Bad Harzburg-
Card 2 Euro, alle anderen Teilneh-
mer 4 Euro. Für Kinder bis 12 Jahre
ist die Führung kostenlos.

Auf dem Herzog-Weg
zur Besinnungstour

Bad Harzburg. Einen Vortrag über
Kinesiologie hält Sabine Schulz
heute ab 19 Uhr in der Waldgast-
stätte Radau-Wasserfall. Sie refe-
riert darüber, wie Kinesiologie hel-
fen kann, Blockaden des Körpers,
der Seele und des Geistes zu erken-
nen und abzubauen. Mit der Er-
kenntnis ergeben sich Möglichkei-
ten, neue Wege zu gehen, anders zu
agieren und zu reagieren, Fähigkei-
ten zu erkennen und auszuschöpfen
– kurz gesagt, ein besseres, gesun-
des und schönes Leben zu führen.
Sabine Schulz will über die Mög-
lichkeiten der Kinesiologie sprechen
und Fragen beantworten. Plätze
können (in begrenzter Zahl) unter
Telefon (0 53 22) 22 90 reserviert
werden.

Heute Abend: Vortrag
über Kinesiologie

Bad Harzburg. Der Hof der Gerhart-
Hauptmann-Schule wird von Frei-
tag, 21. März, rund eine Woche nach
Unterrichtsende als öffentliche
Spielfläche gesperrt sein. Das teilt
die Schulleitung mit. Grund dafür
ist das Zirkusprojekt, das am kom-
menden Montag startet. Aufbauten
und Fahrzeuge werden bereits am
Freitag da sein und beanspruchen
den Platz.

Ab Montag ist für die Schulkin-
der dann Zirkusleben angesagt:
Jonglage, Bodenakrobatik, Dressur,
Clownerie und mehr. Jeder wird
nach seinen Fähigkeiten eingesetzt.
Außerdem lernen sie während des
Projektes auch etwas über die Zir-
kusgeschichte. Was sie einüben,
wollen sie am Freitagnachmittag
mit den Profis präsentieren. Die
Vorstellungen beginnen um 14 und
um 16 Uhr und sind öffentlich.

Schulhof eine Woche
lang für Projekt gesperrt


